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Die hier lebenden Türken stehen auf
deutsche Marken.

 Donnerstag | 27. April 2006

   

Thema: Deutsch-Türken bevorzugen VW und Mercedes
26.04.2006

In der Bundesrepublik Deutschland leben rund 82
Mio. Einwohner. 2,7 Mio. davon sind türkischer
Abstammung. Sie haben andere Sitten und andere
Bräuche, ein jüngeres Durchschnittsalter als
Deutsche, ein größeres Interesse an Werbung und
eine höhere Affinität zu Markenprodukten. Doch
beim Autokauf gibt es kaum Unterschiede: Am
liebsten investieren die hier lebenden Türken in
einheimische Fabrikate – wie ihre deutschen
Mitbürger. 

Eine Studie zu den Konsumgewohnheiten in Deutschland lebender Türken des
Marktforschungsunternehmens Data4U hat ergeben, dass lediglich 22,5 Prozent der
Befragten keinen eigenen Pkw besitzen. 69 Prozent haben einen, 6,4 Prozent zwei und
1,6 Prozent haben sogar drei oder mehr Autos in der Garage stehen. Die Mehrzahl der
Deutsch-Türken entscheidet sich, unabhängig von der Marke, für ein Gebrauchtfahrzeug
(60 Prozent). 14 Prozent erfüllen sich den Traum vom Neuwagen. Insgesamt stehen
Deutsch-Türken rund 17 Mrd. Euro zum Kauf von Markenprodukten zur Verfügung.

Sowohl Männer als auch Frauen bevorzugen deutsche Fabrikate. VW (13,4 Prozent),
Mercedes (12,2) und Opel (9,7) liegen auf der Beliebtheitsskala ganz vorn. Auch BMW
(8,6) und Audi (7,5) sind unter den Top Five zu finden. Unter den 16 in der Auswertung
berücksichtigten Marken rangieren Honda (0,6), die VW-Tochter Seat (0,7) und Citroën
(0,7) auf den hinteren Rängen. 

Die Studienergebnisse machen deutlich, dass Türken sehr markenbewusst sind. Mehr als
jeder Zweite von ihnen behauptet, dass die Aussage "Wenn man bekannte Markenartikel
kauft, kann man sich sicher sein, dass man gute Qualität bekommt" "voll und ganz" bis
"meist" zutrifft. Dafür nimmt mehr als ein Drittel (35,4 Prozent) auch einen höheren Preis in
Kauf. Ist der Kunde erst einmal vom Produkt überzeugt, bleibt er der Marke treu. Lediglich
6,6 Prozent meinten, dass die Behauptung "Wenn ich mit einer Marke zufrieden bin, bleibe
ich auch bei ihr" "überhaupt nicht" auf sie zutrifft. 

Vergleich mit deutschen Autokäufern

Ein Vergleich mit der Verbrauchs- und Medienanalyse 2006 zeigt, dass sich im Autosektor
das Konsumverhalten von Deutsch-Türken und Deutschen vor allem hinsichtlich der
Kaufform unterscheidet. Im Gegensatz zu den türkischen Befragten entscheiden sich fast
ebenso viele deutsche Kunden für einen Neu- (37,1 Prozent) wie für einen
Gebrauchtwagen (40,1 Prozent). Bei den Lieblingsmarken sind die Ergebnisse nahezu
deckungsgleich. Rund 72 Prozent würden sich für ein Auto aus dem eigenen Land
entscheiden, gefolgt von japanischen (10,2 Prozent) und französischen (6,6 Prozent)
Fabrikaten. Andrea Berneker
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